
Am Gericht

Eine Lektion in 
Wahrheitssuche
Die Viehhändler streichen Millionen an Subventionen ein. 
Und manche tricksen auch noch auf den Viehmärkten. Diese 
Vorwürfe durKe die gonsumentensendun« zgassenstur»- er,
hebenB meint die Unabhän«i«e Reschwerdeinstan» für Fadio 
und –ernsehen A obwohl unklar istB ob die öussa«en stimmen. 
Von Dominique Strebel, 18.12.2019

Schwei»erinnen und Schwei»er kpnnen –alschmeldun«en unkontrolliert 
Publi»ierenB wenn sie dabei keine Werspnlichkeitsrechte verlet»en oder in 
den Nettbewerb »wischen gonkurrenten ein«reifen. Jur xournalisten un,
terstehen einer weiter«ehenden gontrolle. Sie sind der Nahrheit verP(ich,
tet. Der Wresserat rü«t xournalistinnenB wenn sie das Nahrheits«ebot des 
xournalistenkodeI verlet»en. Und die Unabhän«i«e Reschwerdeinstan» für 
Fadio und –ernsehen )URTGB eine ört xournalisten«erichtB beurteilt auf Re,
schwerde hinB ob eine Fadio, oder ZV,Sendun« zsach«erecht- war.

zNahrheit- Prüfen die URT,Fichter und der Wresserat nur indirektB denn oK 
ist nicht klarB was wirklich wahr ist. gontrollieren lässt sich aber immer,
hinB ob sich eine xournalistin nach bestem Nissen und Lewissen darum 
bemüht hatB mp«lichst wahre Tnformation her»ustellen und die 8uschaue,
rinnen nicht »u maniPulieren. zNahrheit- wird so »ur zDue,Dili«ence,Wrü,
fun«-. Nie im –all der zgassenstur»-,Sendun« mit dem Zitel zDie Zricks 
der Viehhändler-.

Ort: xournalistenschule Mö8B 2u»ern
Zeit: 0. Jovember 193EB 39.H9 Uhr
Fall-Nr.: URTO b.01H
Thema: Staatliche Nahrheitskontrolle 

Os «eht um Vieh. Um gühe «enauer und um Viehhändler. ön einem –rei,
ta«vormitta« önfan« Jovember 193E warten die Fedaktionsleiterin des 
gonsumentenma«a»ins zgassenstur»-B drei Vertreter des Viehhändler,
verbands und ihre Fechtsbeistände vor einer «rauen Schultür.

Durch diese Zür schreiten normalerweise gommunikationsfachleute und 
xournalistinnenB die hier an der Schwei»er xournalistenschule Mö8 aus«e,
bildet werden. :eute ta«t an diesem jrt ausnahmsweise ein zxournalisten,
«ericht- A die unabhän«i«e Reschwerdeinstan» für Fadio und –ernsehenB 
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kur» URT. Sie versammelt sich einmal im xahr an einem anderen jrt als an 
ihrem Sit» in Rern. Oi«entlich wäre das Rundes«ericht in 2ausanne vor«e,
sehen «ewesenB aber we«en Rauver»p«erun«en musste die URT kur»fristi« 
ausweichen A eben nach 2u»ern. 

zguhhandel auf gosten der Rauerny Die Zricks mancher Viehhändler-y Die 
zgassenstur»-,Sendun« vom 10. Mai 193E Provo»iert schon im Zitel. Das 
gonsumentenma«a»in rechnet vorB dass Viehhändler «emäss Rundesamt 
für 2andwirtschaK 5ährlich »ehn bis »wplf Millionen –ranken Subventio,
nen kassierten. Oin»i« dafürB dass sie an Viehmärkten alle Ziere »u einem 
MindestPreis kaufen müssen A auch bei schlechter Marktla«e A und so den 
Rauern eine «ewisse öbnahme, und Wreis«arantie bieten. 

Das sei eine falsche Fechnun«B ent«e«nen »wei Viehhändler im –ernseh,
beitra«. Von diesen Subventionen «äben sie viel an Rauern und Wrodu,
»enten weiter. Doch der Vi»edirektor des Rundesamts für 2andwirtschaK 
)R2NG widersPrichty zStudien »ei«enB dass nur ein kleiner Zeil dieser Mittel 
e7ektiv »u den Wrodu»enten »urück(iesst.- Und sa«t sPäter in der Sendun«B 
dass man diese Subventionen abscha7en kpnne. zDas ist auch dasB was der 
Rundesrat vor«eschla«en hatB im Fahmen der Vernehmlassun« »ur ö«rar,
Politik 11.-

Neiter erhebt der zgassenstur»- den VorwurfB dass auf diesen Viehmärk,
ten «ar nicht wirklich «estei«ert werdeB sondern die Viehhändler sich un,
tereinander absPrächenB wer welche guh kauK. zDas ist eine ab«ekarte,
te Sachey Diese guh kaufe ichB 5ene du-B kritisiert ein Rauer vor laufen,
der gamera. Oin weitererB anon4m interviewter Rauer und ein Viehmarkt,
besuch mit versteckter gamera bestäti«en diesen Oindruck. Der LeschäKs,
leiter des Schwei»er Viehhändlerverbandes weist im Reitra« entschieden 
»urückB dass öbsPrachen «etäti«t würden.

–ünf Fichterinnen und vier Fichter sit»en im 8immer der xournalisten,
schule Mö8 in :ufeisenform an einfachen Zischen. ölle sind sie xuristin,
nenB teilweise auch xournalistenB und alle vom Rundesrat dafür «ewähltB 
Sendun«en wie zDie Zricks mancher Viehhändler- »u beurteilen. Sie tun 
das Pro xahr an fünf bis sechs Za«en und fällen »wischen 19 und HQ Ont,
scheide A immer in p7entlicher Reratun«. So kann seit 199? 5edermann 
mitverfol«enB welcher URT,Fichter wie ar«umentiert. 

Das ist äusserst selten in der Schwei». Jur an «an» weni«en Lerichten wie 
etwa am Rundes«ericht werden Urteile ebenfalls p7entlich beraten. ölle 
anderen Lerichte verhandeln »war vor WublikumB hpren also 8eu«enB OI,
Perten und die Wlädo4ers von Staatsanwälten und Verteidi«erinnen p7ent,
lich anB »iehen sich dann aber für die «eheime Urteilsberatun« »urück. 

Die Orfahrun«en der URT mit den p7entlichen Reratun«en sind Positivy zOs 
«ibt ReschwerdeführerB die vor der URT unterlie«enB aber uns trot»dem sa,
«enB dass sie damit leben kpnnenB weil sie in der Reratun« unsere ör«u,
mente «ehprt und auch unsere interne Diskussion miterlebt haben-B sa«t 
URT,Wräsidentin Mascha Santschi. Werspnliche ön«ri7e we«en Oin»elvoten 
seien aus«ebliebenB obwohl eini«e URT,Mit«lieder dies befürchtet hätten. 
Jicht erfüllt habe sich hin«e«en die :o7nun«B dass die p7entliche Rera,
tun« viel Wublikum an»iehe. Die URT,Wräsidentin wertet aber allein schon 
die Zatsache als durchwe«s PositivB dass 5eder Rür«er und 5ede Rür«erin 5e,
der»eit und ohne weiteres »uschauen und »uhpren kpnnte.

öuch an 5enem –reita« im Jovember am Mö8 sind neben ViehhändlerB 
zgassenstur»- und den Fechtsvertretern nur «erade »wei 8uschauer vor 
jrt. 
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Die Viehhändler rü«en in ihrer Reschwerde «leich drei –ehlery Orstens sei,
en es nicht »wplf Millionen –ranken SubventionenB sondern nur acht. Das 
»ei«e eine Rerechnun« des –leischhandelverbandes Wroviande. 8weitens 
habe der Rundesrat in der Vernehmlassun« »ur ö«rarPolitik 11 nicht bean,
tra«tB die Subventionen ab»uscha7en. Und drittens stimme es nichtB dass 
die Viehhändler WreisabsPrachen tre7en. Rei den Verstei«erun«en sPiele 
der Markt. 

Der zgassenstur»- konterty Die »wplf Millionen Subventionen beruhten auf 
oC»iellen 8ahlen des Rundesamts für 2andwirtschaK )R2NG. Die 8ahlen 
von Wroviande seien »um 8eitPunkt der öusstrahlun«en nicht vor«ele«en 
)und auch nicht nachvoll»iehbarG. Und es stimme »warB dass der Rundes,
rat im Fahmen der Vernehmlassun« »ur ö«rarPolitik 11 nicht direkt die 
öbscha7un« dieser Subventionen beantra«t habeB doch habe er seit 199I 
verschiedentlich »um öusdruck «ebrachtB dass er sie abscha7en wolle. Die 
WreisabsPrachen der Viehhändler liessen sich »udem auf drei unterschied,
liche Juellen stüt»en und würden auch durch die Verstei«erun« bestäti«tB 
die mit versteckter gamera «eKlmt wurde. 

8wplf oder acht Millionen –rankenL öntra« auf öbscha7un« oder nichtL 
WreisabsPrachen oder freier MarktL –ake Jews oder NahrheitL 

URT,Vi»ePräsidentin Matherine Müller er«reiK als Orste das Nort. Der zgas,
senstur»- stüt»e sich bei der Rerechnun« der Subventionen auf ön«aben 
des Rundesamts für 2andwirtschaK )R2NG. öuf solche 8ahlen dürfe sich das 
gonsumentenma«a»in verlassenB sa«t Müller. Os «ebe 5a keine veriK»ierten 
8ahlen A auch die Schät»un«en von Wroviande seien das nicht. 

Die öussa«e des R2N,Vi»edirektorsB dass der Rundesrat in der laufenden 
Vernehmlassun« die Subventionen abscha7en wolleB ist «emäss Müller 
»war falschB aber eben nicht «an»y Der Rundesrat wolle diese Subventio,
nen seit xahren abscha7en A ent«e«en der Meinun« von WarlamentB Vieh,
händlern und Rauern. Der –ehler habe also den Lesamteindruck nicht ver,
fälschtB so die Vi»ePräsidentin. 

Und immerhin kpnne der zgassenstur»- den Vorwurf der WreisabsPrachen 
auf drei unabhän«i«e Juellen und die öufnahmen mit versteckter gamera 
stüt»en. Der Viehhändlerverband habe da»u und »u den weiteren Vorwür,
fen in der Sendun« Stellun« nehmen kpnnen. zSach«erecht-B meint Müller 
und beantra«tB die Reschwerde ab»uweisen. 8um Schluss fü«t sie noch beiy 
zDass ich (eischabstinent binB hat auf meinen Ontscheid keinen Oin(uss.-

Jun äussern sich reihum alle Fichterinnen und Fichter. Ma5a SieberB xuri,
stin aus 8ürichB «ibt »u bedenkenB dass die »wplf Millionen –ranken Sub,
ventionen wohl nicht korrekt seien. Mehrkosten hätten noch ab«e»o«en 
werden müssen. zDoch ab wann ist ein –ehler rechtlich relevantL-B fra«t sie 
in die Funde und «ibt die öntwort «leich selbsty nur wenn die Tnformation 
Prä«end ist für den SendeschwerPunkt. Und das sei sie hier nichty Die Re,
urteilun« des Wublikums wäre nicht anders aus«efallenB wenn nur von acht 
statt »wplf Millionen Subventionen die Fede «ewesen wäre. Diese 8ahlen 
hätten eine unter«eordnete Tnformationsbedeutun«.

Dem P(ichten im Fesultat alle Fichter und Fichterinnen bei. Sie weisen die 
Reschwerde mit neun »u null Stimmen ab.

öm kritischsten äussert sich Wierre FiederB 2eiter des URT,Sekretariats und 
somit Reisit»er ohne Stimmrecht. Os sei in der Sendun« »u weni« deutlich 
«ewordenB dass die :phe der Subventionen umstritten istB kritisiert er. Tm,
merhin stelle der zgassenstur»- auf Schät»un«en des Rundesamts abB 5ene 
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des Verbands seien 5edoch »umindest teilweise i«noriert worden. Fieders 
Lesamteindrucky sach«erecht A trot» Män«eln.

Nahrheit im «rossen Lan»en verträ«t also eine )mp«licheG Unwahrheit im 
Detail.

Die Vertreter des Viehhändlerverbands und die 2eiterin des zgassen,
stur»es- verlassen das Schul»immer. Um eine 2ektion in 5ournalistischer 
Nahrheitssuche reicher. Der Ontscheid ist noch nicht rechtskräKi«. Der 
Viehhändlerverband PrüKB ob er ihn ans Rundes«ericht weiter»ieht.

Illustration: Till Lauer
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